Lösungen der Testaufgabe zum Bereich 

bei Entwicklungs- und Austauschprozessen die Verteilung nach mehreren Zeiteinheiten mithilfe von Matrizenprodukten berechnen und deuten. 

a) Die Übergänge können durch den folgenden Übergangsgraphen veranschaulicht

werden:

Tabelle:

	           von          

   nach
	R
	P
	W

	R
	0,5
	0,25
	0

	P
	0,5
	0,5
	0,5

	W
	0
	0,25
	0,5


Übergangsmatrix:
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c) Farbverteilung zu Beginn: 
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Verteilung nach einem Jahr:
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d) Verteilung nach dem zweiten Jahr:
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Das Ergebnis bedeutet, dass eine Farbverteilung von 1 : 2 : 1 bereits nach der ersten Kreuzung stabil geworden ist.
_1294431378.unknown

_1294431424.unknown

_1294431527.unknown

_1294431409.unknown

_1294431322.unknown

